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Zur Einstimmung



Geschichtliches
• Die zeichnungsvariante ist von Anfang an Teil des Standards der Kölner Tümmler

• zunächst unter  der Bezeichnung Farbenschwanz

• Gezeigt wurden sie in den Farbenschlägen Blau, schwarz, rot und gelb

• Die blaufahlen kamen dann in der ersten Hälfte der 1980er Jahre hinzu

• 1985 erfolgte die Umbenennung in Kalotten















Schnippenansatz Gebrochenes Auge FaulAuge





Der farbige Schwanz



Farbig ist der Schwanz mit 
der 
Schwanzdecke



Und dem Keil

Afterweiß muss geputzt 
werden



Gängige Zeichnungsfehler



Gängige Zeichnungsfehler



extreme Zeichnungsfehler



Der beste freund des 
Kalottenzüchters

ist somit:



Unvermeidbares  Putzen –
wie?  Und  was ist erlaubt?

• Das nicht-sichtbare Putzen ist erlaubt
• Hierzu wird die störende Feder am federgrund, kurz über der Haut, 

vollständig abgeschnitten
• Hierbei dürfen keine kahlen stellen entstehen 
• Eine Feder darf nicht nur einfach gerade abgeschnitten werden um 

einen glatten verlauf des Farbfeldes zu erreichen
• Es dürfen keine stufen im Gefieder entstehen (durch teilbeschnittene 

und überdeckte federn) -> einfallende Federfluren
• Sonstige Manipulationen des Gefieders (z.B. einfärben oder bleichen) 

sind strengstens untersagt



Köpfe von Siegertieren











Der weg zum heutigen zuchtstand

Eine Reise durch vier Jahrzehnte
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Bis hin zum quasi 
vollendeten Tier 
in 2021



Die nächste 
Generation steht 
schon in den 
Startlöchern …



Stetze –
wat söns?

Fotos: Jana Mesteková



Vielen Dank für eure 
Aufmerksamkeit.
Die Kalottenzüchter freuen sich über jeden 
neuen Interessenten und geben gerne Hilfe beim 
Aufbau einer neuen Zucht.

Weiterführende Informationen zum Zuchtstand 
der einzelnen Farbenschläge inclusive einiger 
Tipps zur Zucht gibt es im aktuellen 
Zuchtstandsbericht in der SV-Info 2023.


